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1. Kreisklasse D/H

TV Apen II : TT WST/Ekern (SG) VIII 
Dienstag, 22.11.2022, 20:00 Uhr

2:9-Niederlage für TT WST/Ekern (SG) VIII beim TV Apen II

Als Thomas Becker sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 1.
Kreisklasse D/H nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade TT WST/Ekern (SG) VIII besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand TT WST/Ekern (SG) VIII, vielleicht auch
aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Becker und Kilzer, die
alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten
Becker / Geveke das Match gegen Büssow / Wilts und gewannen 3:1. Kilzer / Perenthaler wehrten
eine 1:0 Satzführung von Lindhorst / Winter ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch
ein. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten im Anschluss Lühring / Stephan letztlich im
Repertoire, um van Freeden / Labrenz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12,
5:11, 6:11. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Das Einzel zwischen Sven Kilzer
und Rainer Winter endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Nicht
einen Satzgewinn überließ Thomas Becker seinem Gegner Wilfried Lindhorst beim ungefährdeten 3:
0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Arno
Geveke seinem Gegner Jens Büssow beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. Völlig ungefährdet war der Sieg von Matthias Perenthaler gegen
Stefan Janßen nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:9, 7:11, 12:10 nicht verloren. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Rolf
Lühring hatte gegen Anno Wilts, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste,
beim 11:6, 12:10, 11:3 keine Schwierigkeiten. Peter Stephan hatte wenig später gegen Roland van
Freeden hingegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 7:2. Sven Kilzer gewann daraufhin indes sein Spiel gegen Wilfried Lindhorst
überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Thomas Becker war in
der Partie gegen Rainer Winter nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg des TV Apen II geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2022 gegen TT WST
/Ekern (SG) VII, während TT WST/Ekern (SG) VIII am 25.11.2022 gegen den SSV Jeddeloh III
antritt.

 Statistik:
 TV Apen II

Doppel: Becker / Geveke 1:0, Kilzer / Perenthaler 1:0, Lühring / Stephan 0:1 
Einzel: S. Kilzer 2:0, T. Becker 2:0, A. Geveke 1:0, M. Perenthaler 1:0, R. Lühring 1:0, P. Stephan 0:
1 

 TT WST/Ekern (SG) VIII
Doppel: Lindhorst / Winter 0:1, Büssow / Wilts 0:1, van Freeden / Labrenz 1:0 
Einzel: W. Lindhorst 0:2, R. Winter 0:2, S. Janßen 0:1, J. Büssow 0:1, R. Freeden 1:0, A. Wilts 0:1
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